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wenn Sie diesen Jahresrückblick 2024 Ihrer  

Freiwilligen Feuerwehr Trudering in den Händen  

halten, dann haben Sie den Rutsch ins neue Jahr 

schon überstanden und befinden sich inmitten Ihrer 

guten Vorsätze für das neue Jahr 2025. 

Aber wie definiert man sich Vorsätze für das neue Jahr 

und warum tut man es? Um neue gute Vorsätze in sei-

ne Jahresplanung mitaufzunehmen, muss man erst 

einmal in das alte Jahr zurückblicken und schlichtweg 

abwägen, was gut und was nicht gut gelaufen ist. 

Wenn wir jedes Jahr diesen Rückblick für Sie verfas-

sen, dann tun wir eben auch genau dies. 

Was ist für uns in 2024 gut gelaufen?  

Unser Vorhaben, mehr Menschen für den Dienst in der 

Feuerwehr zu begeistern, haben wir umsetzen können. 

So zählen wir aktuell nicht mehr 30, sondern knapp 

über 40 aktive Feuerwehrfrauen und -männer. Bei der 

Jugend haben wir unsere Ziele weit überschritten und 

so sind wir voller Stolz eine der Abteilungen in  

München, mit der größten Anzahl an potentiellem 

Nachwuchs. In diesem Zusammenhang sei auch zu 

erwähnen, dass wir die erste Abteilung sind, die im 

Stadtgebiet eine sog. Feuerwehr-AG gegründet hat und 

diese mit großem Erfolg umsetzt. Hier führen wir Schü-

lerinnen und Schüler bereits im Grundschulalter an 

unsere Arbeit heran und sie lernen spielerisch, was es 

heißt Feuerwehrmann oder –frau zu sein. Das Angebot 

wird rege angenommen, nicht zuletzt, weil es auch ein 

T-Shirt für jedes Kind gibt. Sozusagen, als stolze  

Auszeichnung für das Interesse an unserer ehrenamtli-

chen Arbeit. 

Stolz durften wir aber auch auf uns selbst sein, weil wir 

neben all unseren normalen Tätigkeiten und Aufgaben 

auch noch unser 150-jähriges Jubiläumsfest  

organisiert haben und mit durchwegs positivem Feed-

back und unter großer Anerkennung von außen  

sozusagen „über die Bühne gebracht haben“. 

 

 

Was hätte in 2024 besser laufen können und fließt 

nun in unsere guten Vorsätze für 2025 ein? 

Wir hatten zurückblickend, so wie eigentlich in jedem 

Jahr, wieder sehr wenig Zeit für uns selbst. Neben all 

den Übungen, Pflegediensten, Unterrichten und Ver-

einsfesten haben wir es wieder nicht auf eine schon 

lange geplante kameradschaftliche Aktivität geschafft, 

wie z.B. ein gemeinsamer Radlausflug oder ein Volley-

ballturnier oder auch ein gemeinsames Wochenende 

auf einer Berghütte. Für das Jahr 2025 wollen wir uns 

dafür auch etwas Zeit reservieren.  

Das Thema Diversität und Inklusion spielt eine  

wichtige Rolle, der wir uns auch im neuen Jahr wieder 

verstärkt widmen wollen. Schon längst besteht die 

Feuerwehr nicht mehr nur aus „gestandenen Manns-

bildern“ und das ist auch gut so. Auch wenn die Aufga-

ben von allen Geschlechtern egal welcher Herkunft in 

gleicher Art und Weise bewältigt werden müssen, so 

gibt es hier vielfältige Möglichkeiten an der Mitwirkung 

zur Gestaltung der Zukunft der Feuerwehr München. 

Wir in Trudering sind schon lange ein bunter Haufen 

und das macht uns auch so erfolgreich, in dem was wir 

tun. Und daran werden wir auch weiterhin festhalten 

und uns hier kontinuierlich im Sinne des Zeitgeistes 

weiterentwickeln. 

Was wir im vergangenen Jahr sonst noch getan haben 

und worauf sich unsere Vorsätze für 2025 ableiten, 

können Sie auf den nachfolgenden Seiten dieses 

Rückblicks lesen. Und wenn Sie hierdurch Gefallen 

daran finden, auch selbst Teil dieses bunten Haufens 

zu werden, so zögern Sie nicht, uns anzusprechen. Wir 

freuen uns über jedes Interesse an unserem besonde-

ren und verantwortungsvollen Ehrenamt. 

Mit den besten Wünschen für ein  

gesundes und glückliches Jahr 2025. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Trudering & Berg am Laim, 
 

 

VORWORT 

 
Florian Stadler 
Abteilungskommandant 

 
Jonathan Brichta 
Stellv. Abteilungskommandant 
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Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an unsere Werbepartner, da 

nur durch deren Bereitschaft erneut ein Jahresrückblick für 

die Bürgerinnen und Bürger von Trudering und Berg am 

Laim ermöglicht werden konnte. 
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Personalgeschehen  in der Abteilung 

Zum Ende des Jahres 2024 können wir erfreut 

54 Feuerwehrdienstleistende in Trudering zählen. 

Davon befinden sich 31 Männer und 7 Frauen im akti-

ven Einsatzdienst. Besonders stolz sind wir auf unsere 

Jugendfeuerwehr, welche mittlerweile zu einer stattli-

chen Anzahl von 12 Jungs und 3 Mädels angewachsen 

ist. Zur Jugendfeuerwehr kann jeder bereits im Alter 

von 12 Jahren beitreten und die Grundlagen der  

Feuerwehr bei Jugendübungen erlernen. Der Alters-

durchschnitt in der Abteilung Trudering liegt bei circa 

30 Jahren. 

Im Jahr 2024  durften wir drei erwachsene und zwei  

jugendliche Feuerwehrinteressenten bei uns begrü-

ßen. Für die Erwachsenen bedeutet das nun, die 

Grundlehrgänge zu besuchen, um aktiv bei Einsätzen 

mitwirken zu dürfen. Welche Lehrgänge bei der Freiwil-

ligen Feuerwehr München angeboten und absolviert 

werden, sind den nachfolgenden Seiten zu entneh-

men.  

Bedauerlicherweise haben sich in diesem Jahr zwei  

Kameraden aus privaten  Gründen von uns verab-

schiedet. Einen Kameraden durften wir nach über 40 

Jahren aktive Einsatzzeit in den wohlverdienten Feuer-

wehrruhestand verabschieden.  

 

Unsere Stärke 

In München gibt es etwa 1.200 Mitglieder in der  

Freiwilligen Feuerwehr, eine der größten kommunalen  

Freiwilligen Feuerwehren Deutschlands. Bei unseren 

Einsätzen arbeiten wir eng mit den Kräften der Berufs-

feuerwehr München zusammen. 

Ein starkes Zusammengehörigkeitsgefühl ist bei uns 

eine Selbstverständlichkeit, aber auch eine wichtige  

Voraussetzung, denn nur so können wir uns im Einsatz 

blind aufeinander verlassen. 

Feuerwehrleute erleben viel miteinander, durch die  

unterschiedlichen Situationen bei Einsätzen oder  

Übungen, Veranstaltungen und gemeinsamen Aktivitä-

ten wie Dienstsport oder Bereitschaften. So entstehen  

Freundschaften in einer Gemeinschaft, die Menschen  

verbindet – unabhängig von Alter, Geschlecht,  

Herkunft und Beruf. 

Dienstrang Bezeichnung Anzahl in Trudering 

 Jugendfeuerwehr 13 

 Feuerwehrmannanwärter 17 

 Feuerwehrmann 3 

 Oberfeuerwehrmann 5 

 Hauptfeuerwehrmann 7 

 Löschmeister 2 

 Oberlöschmeister 3 

 Hauptlöschmeister 2 

 Stellv. (Abteilungs-)kommandant 1 

 (Abteilungs-)Kommandant  1 

Aktuelle Dienstränge in Trudering 

Aktuelles 

Personalgeschehen 
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Vorstellung der neuen  

Kameraden/innen 

Lena Stadler (13 Jahre) 
 

Ich bin bei der Jugendfeuerwehr, weil mein Papa Kommandant der Abteilung ist 

und mein Bruder ebenfalls Mitglied in der Jugendfeuerwehr der Abteilung ist.  

Es macht mir Freude, gemeinsam im Team anderen Menschen in Not helfen zu 

können. Die Tätigkeiten der Feuerwehr sind hier sehr vielfältig, sei es bei der techni-

schen Hilfe oder der Brandbekämpfung oder eben auch in der medizinischen 

Grundbetreuung von hilfsbedürftigen Personen. Neben der Feuerwehr spiele  

ich gerne Klavier, gehe Schlittschuhlaufen und ins Kino oder kuschle mit unseren 

Hunden daheim. 

 

Besonders gefallen mir in der Feuerwehr die netten Menschen und super Ausbilder. 

Bianca Haseneder (45 Jahre) 
Die Feuerwehr ist seitdem ich auf der Welt bin ein Bestandteil  

meines Lebens. Mein Papa war sein halbes Leben lang im aktiven 

Dienst der Feuerwehr Trudering. Schon allein aus diesem Grund war 

ich immer mit Freuden dabei.  

 

Aktuell bin ich Vorstandsmitglied im Förderverein unserer Feuerwehr. 

 

Um die Kameradinnen und Kameraden jetzt auch noch aktiv zu  

unterstützen bin ich nun offiziell eingetreten.  

Kay Kull (13 Jahre) 
Ich bin in München aufgewachsen und kann mich seitdem ich denken kann für die 

Feuerwehr begeistern. Umso schöner ist es nun für mich, dieses Ehrenamt ausführen 

zu können.  

  

Bei der Feuerwehr mag ich vor allem  den Zusammenhalt und dass man die Sachen 

und Grundfertigkeiten ohne Druck erlernen kann, die später im  

Einsatzdienst wichtig sind. 
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Henriette Holmer (21 Jahre) 

Mich hat es zur Feuerwehr gezogen, weil ich hier etwas Neues lerne. Ich engagiere 

mich gerne ehrenamtlich und kann mit diesem Hobby zugleich auch noch anderen 

helfen. Ursprünglich komme ich aus Seebad Ahlbeck, das liegt auf der Insel Usedom. 

Aufgrund meines Studiums hat es mich nach München verschlagen. Neben der Feuer-

wehr spiele ich gerne Handball, wandere, lese oder spiele Klavier.  

An unserer Abteilung gefällt mir besonders der kameradschaftliche Umgang.  

Aktuelles 

Emma Heiker (16 Jahre) 

Ich bin seit dem Jahr 2022 in der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Trudering.  

Erst in der Jugendfeuerwehr und seit diesem Jahr in der aktiven  

Einsatzmannschaft. Ich unterstütze zusätzlich noch bei der Ausbildung der  

Jugendfeuerwehr und bin im Team Öffentlichkeitsarbeit für den Bereich Social 

Media zuständig.   

Ich habe es schon immer geliebt, Menschen zu helfen. Dies kann ich bei der Feu-

erwehr voll und ganz ausleben. Die Kameradschaft und der Zusammenhalt sind 

sehr groß. Jeder wird so akzeptiert wie er ist und man ist nie allein, da es immer 

jemanden gibt der einem zur Seite steht. Ein weiterer großer Punkt für mich ist 

die Weiterentwicklung.  

Durch die Feuerwehr und die Ausbildungen dort habe ich viel Neues gelernt, mich 

weiterentwickelt und ich bin selbstbewusster geworden. 
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Maximilian Kapser (12 Jahre) 
Ich bin in Berg am Laim aufgewachsen. Ich wollte schon immer Menschen helfen und war 

schon sehr früh von der Arbeit der Feuerwehr fasziniert. Generell drehte sich bei mir alles 

um Blaulicht. Neben Schule und Feuerwehr spiele ich gerne Fußball und Tischtennis.  

 

Bei uns in der Abteilung gefällt mir besonders die Kameradschaft und der Zusammenhalt. 

Ich habe früh gemerkt, dass bei uns Teamwork großgeschrieben wird.  

Nicolas Resch (47 Jahre) 
Aufgewachsen bin ich in München. Genauer gesagt in Giesing, über der Werkstatt 

meines Großvaters am Canditplatz. Ich habe eine große Vielzahl an Hobbys.  

Kurz zusammengefasst interessiere ich mich vor allem für Autos und alles was mit 

Technik zu tun hat. Seien es Computer, Netzwerktechnik, Energiemanagement, 

Solartechnik, das Reisen, Tauchen, die Fotografie sowie das Wandern. Zur Feuer-

wehr bin ich gegangen, um der Gesellschaft auch etwas zurückgeben zu können.  

  

Am meisten schätze ich den Zusammenhalt bei der Feuerwehr, da ich im Berufsle-

ben heutzutage eher eine Ellenbogengesellschaft erlebe.  
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Berichte der Fachbereiche 

Aufbau der Feuerwehr Trudering 

Die Feuerwehr Trudering verwaltet sich mit Unterstützung 

der Geschäftsstelle der Freiwilligen Feuerwehr München 

weitestgehend selbstständig. Unter den primären Aufga-

ben der Verwaltung fallen neben der Ausbildung und des 

Personalmanagements auch die Pflege und Wartung der 

Liegenschaft, der Fahrzeuge und der Einsatzgeräte. Dazu 

kommen noch Bürotätigkeiten, die Pflege der IT-Systeme, 

das Dienstkleidungswesen, das Rettungswesen, die Ju-

gendfeuerwehr, der Bereich Versorgung, die Öffentlich-

keitsarbeit und vieles mehr.  

Man merkt eine Feuerwehr ist mehr als nur Üben,  

Ausrücken und geselliges Beisammensein. Nebenbei sind 

viele weitere Arbeiten und Tätigkeiten von Nöten. Auch 

hier werden Interessierte gesucht, welche die Feuerwehr 

in ihren administrativen Tätigkeiten unterstützen.  

Organigramm der Abteilung 

Abteilungskommando 

Neuaufnahmen & Jugendfeuerwehr 

Büro & Verwaltung 

Ausbildung 

Technik (Fahrzeug/ Geräte/ Liegenschaft) 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

Büro & Verwaltung 

 

Der Fachbereich kümmert sich um den organisatori-

schen und verwaltungstechnischen Bereich der Feuer-

wehr. Die Aufgaben umfassen zum einen die Pflege 

der Personaldaten sowie die Erfassung von Einsatzda-

ten und die Anwesenheiten der Feuerwehrdienstleis-

tenden bei Übungen und Sonderdiensten, um für ent-

sprechende Auswertungen Daten zur Verfügung stellen 

zu können.  

Des Weiteren kümmert sich der Fachbereich mit dem 

Teilbereich IT um die EDV-technische Ausstattung des 

Gerätehauses. Ein weiterer Bereich des Fachbereiches 

ist die Organisation der Einsatzbekleidung. Hier sind 

wir für die Bestellung von Bekleidung für neue Feuer-

wehrdienstleistende sowie für den Ersatz von ver-

schlissener oder defekter Bekleidungen zuständig. 

Zudem wird die Reinigung von verschmutzter und kon-

taminierter Einsatzbekleidung organisiert und die Aus-

gabe der gereinigten Bekleidung an die Kameraden 

durchgeführt.   

In den verschiedenen Teilbereichen sind insgesamt 

vier Feuerdienstleistende tätig. 

 

 

 

 

 

Technik 

 

In diesem Jahr gabs bei uns einige interessante  

Neuerungen. Bereits zu Jahresbeginn haben wir für 

unser erstausrückendes Löschfahrzeug ein Einsatztab-

let erhalten. Dies dient unter anderem dazu, aktuelle 

Informationen zum laufenden Einsatz zu erhalten.  

Gerade bei Großschadenslagen interessant und hilf-

reich, wo der Abrufplatz ist oder die vorausgegangenen 

Informationen nachlesen zu können, wenn man bei-

spielsweise später zum Einsatz disponiert wurde. Also 

nicht wundern, wenn ihr unsere Gruppenführer ab so-

fort mit einem Tablet rumlaufen seht, diese spielen 

keine Spiele darauf.  

Außerdem haben wir für alle Einsatzfahrzeuge Smart-

phones von der städtischen IT bekommen, sodass wir 

dauerhaft mit dem behördlichen Netz verbunden und 

jederzeit außerhalb des Gerätehauses telefonisch er-

reichbar sind, ohne das Funknetz belasten zu müssen.  

Vor Weihnachten haben wir außerdem ein neues 

Alarmsideboard bekommen, das wir über die Feiertage 

installiert haben. In diesem läuft ein PC, auf dem im 

Einsatzfall die genauen Alarmdaten und weitere De-

tails angezeigt werden. Dies ermöglicht uns den Ein-

satz von Beginn an so koordiniert wie möglich abarbei-

ten zu können.  
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Manchem Spaziergänger ist es vielleicht aufgefallen: 

Wir habe eine neue Hofbeleuchtung bekommen. Die 

alten Halogenstrahler wurden gegen moderne und 

energiesparende LED-Strahler getauscht. So besteht 

nun die Möglichkeit unseren Vorhof ordentlich auszu-

leuchten, um dort Übungen zu veranstalten oder im 

nächtlichen Einsatzfall die Unfallgefahr der anrücken-

den Feuerwehrdienstleistenden zu minimieren.  

Außerdem wurde ein sich auf dem Vorhof befindlicher, 

toter Baum entfernt. Dies war seit Jahren notwendig, 

um den Vorhof soweit wie benötigt zu erweitern.  

Wir haben, mit großzügiger Unterstützung der Bezirks-

ausschüsse 14 und 15, für den Verein zwei neue, feu-

erwehrrote Pavillons beschaffen können. Diese haben 

u.a. am Tag der offenen Tür und am Sonnwendfeuer 

ihre „Einsatztauglichkeit“ unter Beweis stellen können.  

 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

Auch in diesem Jahr war die Öffentlichkeitsarbeit ein 

wichtiger Bestandteil unserer Arbeit, um die Freiwillige 

Feuerwehr Trudering in der Öffentlichkeit sichtbar zu 

machen und für unser Ehrenamt zu begeistern.  

Mit einer Vielzahl von Veranstaltungen und Aktionen 

konnten wir nicht nur unsere Aufgaben präsentieren, 

sondern auch viele Bürgerinnen und Bürger direkt an-

sprechen. 

Ein besonderes Highlight war das 15. Truderinger 

Sonnwendfeuer, das wir gemeinsam mit dem Bur-

schenverein Trudering veranstalteten. Nach intensiven 

Vorbereitungen wurde das Fest von zahlreichen Besu-

cherinnen und Besuchern gefeiert. Es ist immer wieder 

beeindruckend zu sehen, wie unser Ehrenamt von der 

Gemeinschaft unterstützt und geschätzt wird. 

Natürlich stand das Jahr 2024 ganz im Zeichen unse-

res großen Jubiläums: 150 Jahre Feuerwehr Trudering. 

Die Feierlichkeiten begannen mit einem historischen 

Abend, bei dem die spannende Geschichte unserer 

Feuerwehr beleuchtet wurde. Der Festakt zwei Tage 

später war geprägt von einem feierlichen Umzug, ei-

nem Gottesdienst in St. Peter & Paul sowie einer gro-

ßen Feier im Festzelt. Es war ein würdiges Jubiläum, 

das uns allen noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

 

Im Herbst öffneten wir unsere Türen für den traditio-

nellen Tag der offenen Tür. Die Besucherinnen und 

Besucher konnten sich über unsere Arbeit informieren, 

eine spannende Schauübung verfolgen und bei Kaffee, 

Kuchen und leckeren Grillspezialitäten den Tag genie-

ßen. Besonders die Fahrzeugschau und die Kinder-

spiele, bei denen unsere kleinsten Besucher unteran-

derem mit Feuerwehrschlauch auf Luftballons spritzen 

durften, fanden großen Anklang. 
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Darüber hinaus waren wir das ganze Jahr über bei 

zahlreichen weiteren Veranstaltungen aktiv. Im Früh-

jahr unterstützten wir das Kulturzentrum, indem wir 

große Banner an der Außenwand des Gebäudes befes-

tigten. Während der Stadtteilwoche Trudering-Riem im 

Sommer stellten wir unsere Arbeit mit einem Infostand 

und einer Schauübung vor. Nicht nur wir hatten in die-

sem Jahr ein großes Jubiläum zu feiern, sondern auch 

viele unserer Nachbarfeuerwehren. So nahmen wir an 

den Feierlichkeiten zu den Jubiläen der Freiwilligen 

Feuerwehren Dornach, Allach und Riem mit Abordnun-

gen teil, um unsere Glückwünsche zu überbringen. 

 

Ein besonderes Novum in diesem Jahr ist unsere neu 

gegründete Feuerwehr-AG, die wir seit November in 

Kooperation mit der Grundschule am Lehrer-Götz-Weg 

anbieten. Zwölf Schülerinnen und Schüler der vierten 

Klassen haben hier die Möglichkeit, spielerisch die 

Feuerwehr und ihre Aufgaben kennenzulernen. Die 

Kinder haben nicht nur unser Gerätehaus besucht und 

die persönliche Schutzausrüstung anprobiert, sondern 

auch Erste-Hilfe-Maßnahmen mit unseren Nachbarn 

vom Bayerischen Roten Kreuz geübt und Experimente 

zu den Gefahren von Feuer durchgeführt. Mit großer 

Begeisterung haben sie gelernt, wie Rauchwarnmelder 

funktionieren, wie ein Notruf abgesetzt wird und wa-

rum Brandschutztüren wichtig sind. Diese Arbeitsge-

meinschaft ist ein wunderbarer Weg, schon früh die 

Hemmschwelle für den Umgang mit der Feuerwehr zu 

senken und vielleicht sogar die nächste Generation 

von Feuerwehrleuten zu inspirieren. Wir danken der 

Schule für die großartige Zusammenarbeit und hoffen 

auf viele weitere spannende Termine. 

 

 

 

Ein besonders festlicher Moment war unsere  

Nikolausaktion im Dezember. Kinder hatten die Mög-

lichkeit, unsere Fahrzeuge aus nächster Nähe zu be-

trachten, während ihre Augen beim Besuch des Niko-

laus mit kleinen Geschenken leuchteten. Der Jahres-

abschluss wurde schließlich durch die Unterstützung 

der traditionelle Waldweihnacht abgerundet, die in 

stimmungsvoller Atmosphäre stattfand. 

 

Dank der Unterstützung und Begeisterung der Bevöl-

kerung war 2024 ein voller Erfolg für die Öffentlich-

keitsarbeit der Feuerwehr Trudering. Wir danken allen, 

die dazu beigetragen haben, und freuen uns darauf, 

auch im nächsten Jahr für Sie da zu sein! 

 

Wir freuen uns über jede Unterstützung, ob als  

aktives Mitglied in der Mannschaft oder als passive 

Unterstützer im Förderverein.  
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Die Feuerwehr-AG der Feuerwehr Trudering:  

Praxisnahes Lernen für die Helden von morgen 

Die Feuerwehr Trudering ist nicht nur für ihren Einsatz 

in Notfällen bekannt, sondern auch für ihre vielzählige 

Nachwuchsarbeit. Ein herausragendes Beispiel dafür 

ist die Feuerwehr-AG, die in Zusammenarbeit mit der 

Grundschule am Lehrer-Götz-Weg ins Leben gerufen 

wurde. Ziel der Arbeitsgruppe ist es, Kindern die vielfäl-

tigen Aufgaben der Feuerwehr näherzubringen und sie 

für wichtige Themen wie Brandschutz und Sicherheit 

zu sensibilisieren. 

Ein zentrales Element der Feuerwehr-AG ist das praxis-

orientierte Lernen. Kürzlich stand das Thema Brand-

schutzeinrichtungen auf dem Lehrplan. Die Teilnehmer 

lernten hierbei die Funktionsweise von Rauchwarnmel-

dern kennen und erfuhren, wie diese Geräte dazu bei-

tragen, Brände frühzeitig zu erkennen und Leben zu 

retten. Ein weiteres Highlight war die praktische Übung 

am Feuerlöschtrainer, bei der die Kinder den sicheren 

Umgang mit Feuerlöschern erprobten und lernten, Ent-

stehungsbrände effektiv zu bekämpfen. Kurz vor der 

Weihnachtszeit wurde den Kindern auch gezeigt, wie 

schnell ein trockener Adventskranz anfangen kann zu 

brennen.  

 

 

Auch unsere Nachbarn vom Bayerischen Roten Kreuz 

unterstützten unsere Arbeit in der Feuerwehr-AG. Eine 

Unterrichteinheit lang fand eine Einführung in Erste-

Hilfe statt. Hier wurde den Kindern erklärt, wie ein Ver-

band anzulegen ist oder eine bewusstlose Person in 

die stabile Seitenlage gebracht werden soll.  

Neben der Technik spielt der Teamgedanke eine zent-

rale Rolle. Jeder Teilnehmer erfährt, wie wichtig es ist, 

Hand in Hand zu arbeiten, um gemeinsame Ziele zu 

erreichen.   

Die Feuerwehr-AG der Feuerwehr Trudering, mit ihrem 

praxisnahen Ansatz und der engen Verzahnung von 

Theorie und Praxis, ist ein absoluter Gewinn. Sie trägt 

dazu bei, das Sicherheitsbewusstsein der jüngeren 

Generation zu stärken und das Interesse am Ehrenamt 

zu fördern. Die Teilnehmer nehmen ihr Wissen mit 

nach Hause und tragen es in ihre Familien und Freun-

deskreise, wodurch ein wichtiger Beitrag zur Aufklä-

rung und Sicherheit geleistet wird. 

Die Arbeitsgruppe geht noch bis Mai 2025 und es  

warten noch viele spannende Themen auf die Kinder.  

Feuerwehr-AG 
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150 Jahre Feuerwehr 

in Trudering 

Rückblick auf unser 150-jährige Jubiläum  

2024 feierte die Freiwillige Feuerwehr Trudering ein 

ganz besonderes Ereignis – ihr 150-jähriges Bestehen. 

Mit einem vielfältigen Programm ehrten wir dieses 

historische Jubiläum, das uns nicht nur in die Vergan-

genheit zurückblicken ließ, sondern auch unsere Ge-

meinschaft und das ehrenamtliche Engagement in den 

Mittelpunkt stellte. 

Der Auftakt: Historischer Abend im Gerätehaus 

Die Feierlichkeiten begannen mit einem festlichen 

historischen Abend in unserem Gerätehaus, der den 

Auftakt zu den Jubiläumsfeierlichkeiten bildete. Unsere 

Abteilungskommandanten Florian Stadler und Jo-

nathan Brichta eröffneten den Abend mit herzlichen 

Worten und begrüßten die zahlreichen Gäste, die sich 

für diesen besonderen Anlass versammelten. Es folg-

ten Gratulationen von Anja Berger, einer Münchner 

Stadträtin, die der Feuerwehr zu ihrem 150-jährigen 

Bestehen herzlich gratulierte und sich für das langjäh-

rige und unermüdliche ehrenamtliche Engagement 

unserer Kameradinnen und Kameraden bedankte. 

Ihre Worte spiegelten die große Wertschätzung wider, 

die die Feuerwehr Trudering in der gesamten Gemein-

schaft genießt. 

 

 

Ein ganz besonderer Moment des Abends war die Zeit-

reise, die Ehrenmitglied Alfred Schwiebert durch die 

Geschichte der Feuerwehr Trudering führte. Von den 

ersten Alarmierungen durch Feuerreiter im 19. Jahr-

hundert über die vielen Modernisierungsmaßnahmen 

im Laufe der Jahre bis hin zu den schweren Flugzeug-

unglücken, die unsere Abteilung forderten, spannte er 

den Bogen zu den modernen Herausforderungen, die 

uns heute beschäftigen. Diese Rückschau auf unsere 

geschichtsträchtige Historie ließ uns dankbar auf das 

bisher Erreichte blicken und bestärkte uns in unserer 

Aufgabe als freiwillige Feuerwehr. 

Nach den Reden luden die Abteilungskommandanten 

zu einem geselligen Teil des Abends ein. Bei einem 

Essensbuffet und einer historischen Ausstellung zur 

Feuerwehr, die zahlreiche Exponate von Andreas 

Abend präsentierte, konnten die Gäste in den Erinne-

rungen schwelgen und mehr über die Entwicklung un-

serer Feuerwehr erfahren. Es war ein gelungener Auf-

takt, der die Gemeinschaft und das langjährige Enga-

gement aller Beteiligten in den Mittelpunkt stellte. 
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Der Festakt: Ein Tag der Feierlichkeiten 

Zwei Tage später, am 05. Mai 2024, fand der  

eigentliche Festakt statt, der mit einem feierlichen 

Festumzug durch Trudering begann. Am Morgen ver-

sammelten sich die Teilnehmer bereits zu einem ge-

mütlichen Weißwurstfrühstück im Festzelt, das den 

Tag mit bayerischer Tradition einläutete. Im Anschluss 

begleitete ein festlicher Umzug mit Musik und Fahnen 

die Gäste auf dem Weg zur Kirche St. Peter & Paul, wo 

der Festgottesdienst unter der Leitung von Pfarrer Ar-

kadiusz Czempik stattfand. Die Kirche war bis auf den 

letzten Platz besetzt und bot den perfekten Rahmen 

für diese feierliche Zeremonie. 

Nach dem Gottesdienst zog der Festumzug erneut 

durch die Straßen von Trudering und führte alle Teil-

nehmenden zurück zum Festzelt, wo die Feierlichkei-

ten in einer ausgelassenen Atmosphäre weitergingen. 

Im Festzelt erwarteten die Gäste bereits ein köstliches 

Mittagessen und eine Reihe von Festansprachen, die 

das Engagement und die Bedeutung der Feuerwehr für 

die Gemeinschaft würdigten. Neben den Ansprachen 

wurden im Festzelt bei ausgelassener Atmosphäre und 

Musik auch die vielen Jahre der Geschichte und des 

Engagements der Feuerwehr gefeiert.  

 

 

 

Es war ein Tag voller Emotionen, in dem wir nicht nur 

auf 150 Jahre Geschichte zurückblicken konnten, son-

dern auch auf die positiven Ausblicke für die Zukunft 

unserer Abteilung. 

 

Ein würdiges Jubiläum 

Das 150-jährige Jubiläum der Feuerwehr Trudering 

war ein ganz besonderer Moment in der Geschichte 

unserer Abteilung. Wir haben gemeinsam auf die Her-

ausforderungen und Erfolge der vergangenen Jahre 

zurückgeblickt und gefeiert, was die Feuerwehr für die 

Gemeinschaft bedeutet. Der Festakt und die vielen 

persönlichen Begegnungen an diesem Tag werden uns 

noch lange in Erinnerung bleiben. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die zum  

Gelingen der Jubiläumsfeier beigetragen haben, sei es 

durch tatkräftige Unterstützung bei der Organisation, 

durch die Teilnahme oder durch die zahlreichen Glück-

wünsche. Es war ein würdiges Jubiläum, das gezeigt 

hat, wie wichtig unsere Arbeit für die Menschen in Tru-

dering und Berg am Laim ist.  

Wir freuen uns auf die nächsten 150 Jahre!  
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Jugendfeuerwehr Trudering 

 

Die Jugendfeuerwehr München unterteilt sich in insge-

samt fünf Gebiete: Nord, Süd, Mitte, West und Ost. 

Unsere Jugendlichen aus Trudering gehören  

gemeinsam mit den Jugendlichen aus den Abteilungen 

Waldperlach, Perlach, Waldtrudering, Riem und  

Michaeliburg dem Gebiet Ost an.  

Alle zwei Wochen finden Jugendübungen statt.  

Bei diesen werden die Grundlagen erlernt, welche die 

Jugendlichen für den späteren Einsatzdienst benötigen 

werden. Neben dem Erlernen von grundlegenden The-

men wie Fahrzeugkunde, Einsatzübungen, Sportausbil-

dungen oder Knoten und Stiche kommt der Spaß und 

die Kameradschaft nicht zu kurz. 

Sobald du 16 Jahre alt geworden bist kannst du bei 

uns die Grundausbildung beginnen. Zudem bekommst 

du in dem Alter bereits die „Erwachsenen-Uniform“. 

Nach Bestehen der Ausbildung bekommst du den  

sogenannten Piepser und wirst ebenfalls zu den Eins-

ätzen der Abteilung alarmiert. Bei diesen darfst du 

dann außerhalb des Gefahrenbereichs (z.B. verrauchte  

Räume o.Ä.) mithelfen. 

oo 
? DU bist mindestens 12 Jahre alt und  

mochtest Dir die Feuerwehr mal ansehen 

Dann melde Dich bei uns unter  

abt.tr@ffw-muenchen.de 

Jugendfeuerwehr 
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Die Feuerwehr in Trudering 

Die Feuerwehr in Trudering besteht aus einer ehren-

amtlich tätigen Mannschaft. In unserem Team befin-

den sich Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr, 

als auch Frauen und Männer von der aktiven Einsatz-

mannschaft. Unsere Mitglieder wohnen im Einsatzge-

biet - nämlich in Trudering & Berg am Laim. 

Wo befindet sich unser Gerätehaus? 

Unser Gerätehaus befindet sich mitten in Trudering. 

Genauer gesagt in der Truderinger Straße 290 in 

81825 München 

Unser Aufgabengebiet 

Ganz nach dem Grundsatz „Gott zur Ehr, dem Nächs-

ten zur Wehr“ werden wir zu den unterschiedlichsten 

Notsituationen durch die Leitstelle München alarmiert. 

Eine Alarmierung ist 24/7 möglich - heißt zu jeder 

Stunde, an jedem Tag der Woche. 

Unter den altbekannten Aufgaben einer Feuerwehr 

(Löschen, Retten, Bergen, Schützen) sind wir in vielen 

weiteren Bereichen ausgebildet, um helfen zu können: 

z.B. im Bereich des Gefahrguts oder auch bei Unwet-

tereinsätzen 

Unser Einsatzgebiet 

Theoretisch sind wir im gesamten Stadtgebiet  

München tätig. Unser Schwerpunkt liegt jedoch  

aufgrund unseres Standortes in den Stadtteilen  

Trudering & Berg am Laim (siehe Karte unten). In die-

sen werden wir gemeinsam und zeitgleich mit unseren 

Kollegen der Berufsfeuerwehr München alarmiert. 

Und neben dem Einsatzdienst? 

Um immer auf dem neuesten Stand zu sein, finden 

regelmäßig Übungs- und Unterrichtsdienste statt.  

Zudem müssen unsere Gerätschaften, Fahrzeuge, 

Werkzeuge als auch die Dienstkleidung und die Fahr-

zeughalle regelmäßig überprüft und gereinigt werden. 

Dabei kommt jedoch der Spaß und auch die Förderung 

unseres Teamgeistes nicht zu kurz!  

Unsere Mannschaft besteht vollständig aus ehrenamt-

lichen Mitgliedern. Daher suchen wir laufend nach 

neuen, engagierten Interessierten, welche sich gerne 

vom harmlosen „Feuerwehr-Fieber“ anstecken lassen 

wollen. 

Feuerwehrfrau/-mann werden 
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Aktives  Mitglied werden 

Absolut unabhängig von Glaube, Herkunft, Geschlecht 

und Religion suchen wir Mitglieder für die Jugendfeuer-

wehr (12-16 Jahre) sowie für die aktive Einsatzmann-

schaft (16-50 Jahre). Die einzigen Grundvoraussetzun-

gen sind die Motivation, seinen Mitmenschen helfen 

zu wollen sowie eine gute körperliche Verfassung.  

 

Förderndes Mitglied werden 

Ebenso suchen wir fördernde Mitglieder bei der Feuer-

wehr, die uns mit einer Vereinsmitgliedschaft in  

unserem gemeinnützigen Verein oder einer Spende 

unterstützen wollen. Die Mitgliedsbeiträge als auch die 

Spenden werden ausschließlich gemäß unserer  

Vereinssatzung für die Förderung der Feuerwehr Tru-

dering eingesetzt und sind steuerlich absetzbar.  

 

Haben wir Dein Interesse wecken können,  

die Feuerwehr Trudering aktiv oder auch fördernd  

zu unterstützen?  

Dann besuch uns doch einfach unter  

www.feuerwehr-trudering.de oder schreib uns an 

abt.tr@ffw-muenchen.de 

Deine Feuerwehr-Laufbahn 

Hier siehst Du beispielhaft, welche Ziele du bei uns  

erreichen kannst: 

Feuerwehrfrau/-mann werden 

 Alter (ab) Fortschritt 

Jugendgruppe 12 Jahre Eintritt in die FF München 

  Einkleiden in Jugenduniform 

  Erlernen von Feuerwehrgrundlagen 

  Ablegen eines Wissenstests 

 14 Jahre Ablegen der Bayerischen Jugendleistungsprüfung 

 15 Jahre Ablegen der Deutschen Jugendleistungsspange 

Einsatzabteilung 16 Jahre Untersuchung zur Feuerwehrtauglichkeit G26.3 

  Einkleiden in Einsatzuniform 

  Absolvieren des Moduls „Grundwissen“ 

  Absolvieren der Grundmodule 

  Absolvieren des Erste Hilfe Grundlehrgangs 

  Empfang des persönlichen Funkmeldeempfängers 

  
Teilnahme an Einsätzen (außerhalb des Gefahren-

bereichs) 

 18 Jahre Absolvieren weiterer Grundmodule 

  Absolvieren des Atemschutzmoduls 

  Absolvieren des Truppführermoduls 

  
Weitere Lehrgänge wie Maschinist und Gruppen-

führer 

  Regelmäßige Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten 

 65 Jahre Ende des aktiven Feuerwehrdienstes 



  

Bis zum 31. Dezember 2024 wurden die Truderinger 

Einsatzkräfte zu 109 Einsätzen alarmiert.  

Mit einem hohen Anteil an der oben genannten  

Gesamteinsatzzahl  schlagen Brandeinsätze zu Buche. 

Zu diesen Einsätzen werden neben Bränden auch die 

Alarmierungen zu Brandmeldeanlagen, sowie zu priva-

ten Rauchwarnmeldern gezählt.  

Nachfolgend sind die erwähnenswerten Einsätze der 

Abteilung Trudering aufgelistet:  

 

08.04.2024 - Büchertauschkiste in Flammen 

Eine Holzkiste, in der interessierte Leseratten  

gebrauchte Bücher ablegen oder entgegennehmen 

können, ist in der Nacht in der Nähe der Kirche St. 

Peter & Paul abgebrannt. 

Passanten hatten den hellen Feuerschein bemerkt 

und die Feuerwehr alarmiert. Beim Eintreffen des Hil-

feleistungslöschfahrzeugs stand die Konstruktion be-

reits lichterloh in Flammen. Ein Atemschutztrupp konn-

te das Feuer in wenigen Minuten löschen. Der Inhalt 

der Kiste, vorwiegend Bücher, aber auch Spielzeug, 

war allerdings nicht mehr zu retten. Die Sachen wur-

den ein Raub der Flammen. 

06.05.2024 - Unwetter in München 

Am 6. Mai 2024 gab es in München im Verlauf des 

Nachmittags bis in den frühen Abend hinein 47 unwet-

terbedingte Einsätze. Die Berufsfeuerwehr und die 

Freiwillige Feuerwehr haben diese Einsätze zusammen 

abgearbeitet. Dabei waren durch den Starkregen vor 

allem Keller und Unterführungen betroffen. Auch Äste 

auf Gehwegen und Fahrbahnen wurden entfernt. 

01./02.06.2024 - Starkregenereignis 

Durch die lang andauernden Regenschauer ist es im 

Stadtgebiet München an beiden Junitagen zu über 

450 unwetterbedingten Einsätzen gekommen.  

Oftmals waren volllaufende Keller oder Tiefgaragen 

der Grund für die Alarmierungen. Vereinzelt fielen auch 

Bäume durch den aufgeweichten Boden um. Wegen 

Überflutungen mussten teilweise Straßen gesperrt 

werden.  

Vor Probleme wurden die Einsatzkräfte vor allem auf-

grund des gestiegenen Grundwasserspiegels, der in 

die Häuser drückte, gestellt. Aufgrund dessen konnten 

vollgelaufene Keller nicht leergepumpt werden, da die 

Wassermassen aus dem Grundwasser wieder in die 

Keller drücken und dadurch die Bausubstanz beschä-

digen würden.  

17.06.2024 - Brand in leerstehender Lagerhalle 

Am Montagabend hat Unrat in einer ungenutzten  

Lagerhalle gebrannt. Ein Übergreifen der Flammen auf 

die Gebäudesubstanz sowie benachbarte Gebäude 

konnte verhindert werden. 

Mehrere Fahrgäste der S-Bahn hatten auf Höhe des S-

Bahnhofes Leuchtenbergring Rauch aus einer ab-

bruchreifen Lagerhalle neben den Gleisen aufsteigen 

sehen. Sie alarmierten umgehend die Feuerwehr. Un-

mittelbar wurde eine Vielzahl an Einsatzfahrzeugen zu 

der gemeldeten Adresse gesendet.  

Die Einsatzkräfte verschafften sich gewaltsam Zutritt 

zum Objekt. In einer der Hallen brannten Unrat und 

Kartonagen.  

Mehrere Atemschutztrupps gingen von zwei Seiten in 

das Gebäude vor und löschten den Brand. Für die ab-

schließenden Entlüftungsmaßnahmen wurden mehre-

re Hochleistungslüfter vorgenommen.  

Erwähnenswerte Einsätze 2024  22 
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03.07.2024 - Rauchentwicklung an U-Bahn 

Am Mittwochvormittag ist es zu einer Rauchentwick-

lung an einer U-Bahn gekommen. Grund war ein  

technischer Defekt. 

Gegen 10 Uhr wurde ein leichter Brandgeruch sowie 

eine Rauchentwicklung an einer U-Bahn gemeldet. Da 

im Brandfall mit einer Vielzahl von betroffenen Perso-

nen gerechnet werden muss, wurde ein Großaufgebot 

an Einsatzkräften von Feuerwehr und Rettungsdienst 

zum U-Bahnhof Messestadt-Ost entsandt. Vor Ort 

konnte dann aber schnell Entwarnung gegeben wer-

den. Ein technischer Defekt war verantwortlich für den 

Brandgeruch und die leichte Rauchentwicklung. Nach 

einer Kontrolle des betroffenen Zuges durch die Feuer-

wehr konnten die Einsatzkräfte der Feuerwehr und der 

Rettungsdienste wieder abrücken. 

 

07.07.2024 - Stromunfall auf Güterwaggon 

Zwei Jugendliche haben sich bei einem Stromüber-

schlag auf einem Güterwaggon im Bahnhof Trudering 

schwer verletzt. In der Nacht war eine Streife der Poli-

zei München in der Nähe des Bahnhofs Trudering un-

terwegs. Dabei beobachteten sie einen Spannungsbo-

gen über einem Kesselwaggon und hörten danach 

Schreie. 

Vor Ort stellte sich heraus, dass zwei Jugendliche bei-

de im Alter von 19-20 Jahren auf den Waggon gestie-

gen waren und sie dabei ein Stromüberschlag der 

Oberleitung auslösten. Einer der beiden blieb bewusst-

los auf dem Dach des Waggons liegen, der zweite war 

ansprechbar, aber ebenfalls noch auf dem Dach. 

Noch während die Abschaltmaßnahmen der Oberlei-

tung veranlasst wurden, brachten die Einsatzkräfte 

tragbare Leitern und eine Drehleiter zur Rettung in 

Stellung. Als das sogenannte "Sperrfax" über die Ab-

schaltung der Oberleitung vorlag, wurde sofort nach 

der Erdung der Stromleitung die Rettung der beiden 

Männer eingeleitet. Beide wurden in Schockräume 

Münchner Kliniken transportiert. 

 

10.08.2024 - Brennendes Kellerabteil  

In einem viergeschossigen Mehrfamilienhaus ist in den 

frühen Morgenstunden ein Kellerabteil völlig ausge-

brannt. Ein Mieter des Wohnhauses bemerkte Rauch 

im Treppenhaus und alarmierte die Feuerwehr. Als die 

Einsatzkräfte der Rauchentwicklung nachgingen, konn-

ten sie vorerst keine Ursache dafür entdecken. Im Kel-

ler stießen sie dann auf eine Kabeldurchführung zum 

Nachbargebäude aus der Rauch drang. 

Bei der Kontrolle des Nachbargebäudes war schnell 

klar, dass es im Keller brannte. Ein Atemschutztrupp 

begab sich in den Kellerflur und fand dort, ein in Voll-

brand stehendes Kellerabteil. Mit einem C-Rohr lösch-

te der Trupp die brennende Einrichtung. Die angren-

zenden Abteile waren durch den Brand in Mitleiden-

schaft gezogen worden. Auch dort mussten weitere 

Glutnester abgelöscht werden. 

 

07.09.2024 - Hochhaus in Flammen 

Als die ersten Einsatzkräfte der Feuerwehr München in 

der Buchloer Straße eintrafen, schlugen bereits Flam-

men aus dem Dachgeschoss des Mehrfamilienhauses. 

Der unbewohnte Dachboden war bereist komplett ver-

raucht und dichter Rauch drang aus dem Dach. 

Unverzüglich wurden die acht Stockwerke des Wohn-

gebäudes evakuiert. Alle Bewohner konnten unverletzt 

ins Freie gebracht werden. Über zwei Drehleitern und 

eine Hubrettungsbühne wurde ein massiver Löschein-

satz mit Wasser und Schaum durchgeführt. Zwei Atem-

schutztrupps kontrollierten den Dachbereich im Ge-

bäude-Inneren. Da die Dachhaut aus Metall mit Ret-

tungssägen komplett geöffnet werden musste, zog 

sich der Einsatz über mehrere Stunden hin. Die som-

merlichen Temperaturen machten den Einsatzkräften 

zusätzlich zu schaffen. 
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Unser Jahr 2024 in Zahlen 

109  
EINSÄTZE 
insgesamt  

7 mal rückten wir zu  
UNWETTEREINSÄTZEN aus 

31 mal gab es ein 
KLEINFEUER zu löschen 

33 mal stellte sich der 
Einsatz als FEHLALARM 
heraus 

54 mal wurden wir im ZEITRAUM VON  
24-07 UHR alarmiert.  

Mit 24 Alarmierungen rückten wir 
SAMSTAGS am Meisten aus 

16 Einsätze gab  
es für uns im JUNI  
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54 AKTIVE MITGLIEDER 
der Truderinger Feuerwehr 

Davon 15 in der 
JUGENDFEUERWEHR 

Wir waren 2660 
STUNDEN im Einsatz 

1327  
STUNDEN wurden in die 
AUSBILDUNG gesteckt 

113 TERMINE waren 
in unserem Dienstplan  

29 ÜBUNGEN wurden 
2024 durchgeführt 

12 mal BRANDSCHUTZERZIEHUNG in 
Kindergärten/Schulen  
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Fahrzeugpark 26 
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27 Fahrzeugpark 

Das hier abgebildete  

Fahrzeug ist unser Hilfeleis-

tungslöschfahrzeug, kurz 

auch HLF 20/16 genannt.  

 

 

 

Es hat den Funkrufnamen „Trudering 

40.1“ und hat einen Wassertank mit 

1.600 Litern Fassungsvermögen verbaut. 

Die  ebenfalls im Fahrzeug verbaute Pum-

pe hat bei 10 bar Ausgangsdruck eine 

Nennförderleistung von 2.000 Litern pro 

Minute.  

Im HLF ist zudem noch weiteres Material  

verladen, beispielsweise zur Verkehrsab-

sicherung , zur technischen Hilfeleistung 

bei Unwettern oder Verkehrsunfällen, so-

wie Material, um am  Einsatzort Erste-

Hilfe leisten zu können. 



28 

 


